
Fahrradversteigerung war voller Erfolg
Es war sonnig, es war heiß und 
es war gerappelt voll. Bei der 
städtischen Fahrradversteige-
rung am Montagnachmittag 
kamen viele Interessenten, die 
auf die angebotenen fahrbaren 
Untersätze bieten wollten.
Insgesamt 61 Damen-, Herren- 
und Kinderfahrräder wurden zur 
Versteigerung angeboten. Hinzu 
kamen jeweils zwei Kinderroller 
und Motorroller sowie ein Kin-
derwagen und ein Zweier-Fahr-
radanhänger für das Auto. Der 
Gesamterlös betrug 1742 Euro, 
die für einen wohltätigen Zweck 
gespendet werden.
Nachdem die Auktion corona-
bedingt zwei Jahre ausfallen 
musste, hatte sich einiges ange-
sammelt. Die Menge an Fund-
rädern war dermaßen hoch, 
dass sie zwischenzeitlich in der 
Integrierten Gesamtschule (IGS) 
zwischengelagert werden muss-

ten. Eine Auktion verläuft indes, 
wie man es aus dem Fernsehen 
kennt. Die Startgebühr beträgt 
1 Euro. Die Interessenten bie-
ten und überbieten sich und am 
Ende wird dem Meistbietenden, 
zum Ersten, zum Zweiten und 
zum Dritten, der Zuschlag erteilt.
Ebenfalls besonders war die-
ses Jahr die Versteigerung 
von Motorrollern. Diese waren 
genauso Fundobjekte, die ohne 
Zündschlüssel und Papiere ver-
steigert wurden. Sie wurden von 
der Polizei sichergestellt und an 
das Fundbüro der Stadt über-
geben. „Die Käufer müssen sich 
mit dem Nachweis des Auktions-
kaufs neue Papiere ausstellen 
lassen und wahrscheinlich neue 
Zündschlüssel anfordern“, so 
Anja Heinrich-Mohr vom städti-
schen Bürgerbüro, das auch das 
Fundbüro verwaltet. Doch dieser 
Umstand schreckte die Bieter 

nicht ab und so wurden die Rol-
ler abhängig vom Zustand für 50 
beziehungsweise 175 Euro ver-
steigert.
Der Gesamterlös wird in diesem 
Jahr an die Sozialkoordinato-
rin und Migrationsbeauftragte 
Agneta Becker gehen, die den 
Bedarf für die ukrainischen 
Flüchtlinge aus Kelsterbach 
angemeldet hat.
Für die nächste Auktion stehen 
bereits die ersten Fahrräder in 
der Garage des Fundbüros und 
warten auf ihre Versteigerung 
im kommenden Jahr. Sie wur-
den direkt nach dem Auktions-
ende von der Polizei übergeben. 
Finder dürfen übrigens einen 
Anspruch anmelden und kön-
nen die Räder nach Ablauf der 
sechsmonatigen Frist, wenn sich 
der Besitzer nicht gemeldet hat, 
kostenlos übernehmen. 
(Text und Bilder ana)

Alle haben es in der eigenen 
Hand: Vor Ort einkaufen bringt 
Leben in die Stadt, ist nachhal-
tig und umweltbewusst, sichert 
nicht nur die Existenz der loka-
len Geschäfte, sondern bringt 
auch neue Angebote in die Stadt 
und schafft Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze. Die Stadt Kelster-
bach unterstützt den Einkauf vor 
Ort, zum Beispiel mit dem Kels-
terbacher Einkaufsführer.
Was es so alles an vielfältigen und 
bunten Angeboten in Kelsterbach 
gibt, zeigt die jetzt herausge-
kommene achte Auflage des Ein-
kaufsführers. Auf 72 Seiten führt 
das übersichtlich nach Bran-
chen - Einkaufen; Gastronomie 
& Übernachtungen; Dienstleis-
tungen; Rund ums Haus & Mobi-
lität; Wellness, Fitness & Beauty; 
Gesundheit - untergegliederte 
Druckwerk in der Untermainstadt 
ansässige Gewerbebetriebe samt 
Adressen und Kontaktdaten auf. 
Dabei macht auch das Fairtrade-
Logo deutlich, welche Geschäfte 
Produkte aus fairem Handel 
anbieten.
Der Kelsterbacher Einkaufsführer 
liegt unter anderem im Rathaus 
und in der Stadtbücherei aus. 
Digital ist er sowohl blätterbar 
als auch durchsuchbar im Inter-
netauftritt der Stadt, Rubrik Wirt-
schaft > Unternehmensservice 
> Einkaufsführer, zu finden. Und 
er birgt noch eine Besonderheit: 
Die städtische Wirtschaftsförde-
rung hat die Kelsterbacherinnen 
und Kelsterbacher nach Ihren 
Lieblingsrezepten befragt. Wer 
Lust hat auf selbstgemachtes 
„Weckewerk“ oder „Empa-
nadas“, findet die passenden 
Rezepte im Kelsterbacher Ein-
kaufsführer. (wifö)
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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

ROBINSON
UMZÜGE

☎ (06051) 889736
Mobil 0173-3247501
www.robinson-umzuege.de

Kelsterbacher Einkaufsführer 
mit Lieblingsrezepten

Abfallabholung vom 8. bis 15. Juli 2022
Gelbe Tonne: 
Freitag, 8. Juli
Papier: Freitag, 8. Juli, Bezirk 4; 
Donnerstag, 14. Juli, Bezirk 1; 
Freitag, 15. Juli, Bezirk 2
Bioabfall: Montag, 11. Juli, 
Bezirk 1; Dienstag, 12. Juli, Bezirk 
2; Mittwoch, 13. Juli, Bezirk 3; 
Donnerstag, 14. Juli, Bezirk 4
Sperrmüll: Montag, 11. Juli, 
Bezirk 2

Restmüll (4-wöchentliche Lee-
rung): Dienstag, 12. Juli, Bezirk 1; 
Mittwoch, 13. Juli, Bezirk 2
Abfalltonnen bitte nur so weit fül-
len, dass sich der Deckel noch 
gut schließen lässt. 
Müllsäcke für Restmüll (70 Liter) 
können beim Infopoint im Rat-
haus gegen eine Entsorgungs-
gebühr von fünf Euro gekauft 
werden. Andere Abfallsäcke für 

Restmüll werden vom Entsor-
gungsunternehmen grundsätz-
lich nicht mitgenommen.
Sperrmüll bitte rechtzeitig 
anmelden unter Telefon 080058 
92430.
Der Wertstoffhof in der Straße 
„Am Südpark 4“ hat folgende 
Öffnungszeiten: Montag und 
Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, Mitt-
woch geschlossen, Donnerstag 

14 Uhr bis 19.30 Uhr, Freitag und 
Samstag 9 Uhr bis 16 Uhr. (wö)
Weitere Informationen zum 
Thema Abfall finden sich auf 
www.kelsterbach.de/leben-in-
kelsterbach/ordnung. 
Auskünfte erteilt auch die FES 
GmbH, kostenfreies Infotelefon 
0800 5892430, Montag bis Don-
nerstag 8 Uhr bis 16 Uhr, Freitag 
8 Uhr bis 14 Uhr.

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!
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druckenonline

Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 
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Ab auf die Insel - Konzert der Klavierklasse 
Tanja Puliak & Freunde

Am Freitag, 22. Juli, 18 Uhr, lädt 
die Musikschule Kelsterbach zu 
einem Konzert in den Hessen-
saal des Fritz-Treutel-Hauses, 
Bergstraße 20, ein. Zum Beginn 
der Sommerferien nimmt die 
Klavierklasse von Tanja Puliak 
ihre Gäste musikalisch mit auf 
die Insel. Die Klasse spielt pas-
send zur Jahreszeit sommerli-
che Musik. Durch das Programm 
führt Thorsten Schreiner. (mf)

Der Opernkoffer war zu Besuch in Kelsterbach
Am Samstag, 25. Juni, besuchte 
das Staatstheater Wiesbaden 
die Musikschule Kelsterbach. Im 
Gepäck hatte Opernpädagogin 
Gisela Reinhold einen vollge-
packten Koffer. Darin waren Kos-
tüme, Requisiten und vor allem 
Musik aus verschiedenen Opern. 
In beiden Workshops waren 
circa 25 Kinder. Gisela Reinhold 
erklärte, dass in der Oper alles 
gesungen und wenig gesprochen 
wird, und so konnten die Kinder 
nach vorne kommen und ihren 

Namen singen. Auch hört man in 
den ersten Takten der Ouvertüre 
– dem Anfangsstück einer jeder 
Oper – ob die Oper gut oder trau-
rig endet.
„Dirigent zu sein, ist nicht 
schwer“, so Gisela Reinhold. Um 
das zu beweisen, standen alle 
Kinder auf und machten mit ihr 
gemeinsam Dirigierbewegungen. 
Die Opernpädagogin hatte aber 
auch ihr eigenes Instrument, dass 
sie über Jahrzehnte im Staatsor-
chester Wiesbaden spielte, im 

Koffer dabei – die Violine. Die 
Kinder lauschten gespannt, als 
Reinhold verschiedene Melodien 
auf der Geige spielte.
Zum Abschluss stellte Reinhold 
noch ihre Lieblingsfigur aus der 
Oper vor, den Vogelfänger Papa-
geno aus Mozarts Zauberflöte. 
Papageno und seine unver-
wechselbare Melodie waren den 
meisten Kindern schon bestens 
bekannt und so konnten sich am 
Ende alle zur Melodie des Vogel-
fängers bewegen. (mf)

Über den Tellerrand mit Ukrainern
Käsekuchen und Kirschstreusel, 
syrischer Basbousa, pakistani-
scher Fruitcake und ukrainischer 
Napoleon-Kuchen ...
und viele andere leckere Kuchen 
gab es beim Kuchennachmittag 
in der Stadtbücherei am letzten 
Donnerstag im Juni. Das Kuchen-
buffet bog sich. Nach der langen 
Zeit der Corona-Einschränkungen 
nahm Über den Tellerrand Kels-
terbach die Einladung der Kels-
terbacher Bücherei sehr gerne 
wieder an und hat zum dritten 
Mal beim Kuchentag im kleinen 
Lesesaal lauter Selbstgebacke-
nes angeboten. Gemeinsam mit 
afghanischen, syrischen, paki-
stanischen, ukrainischen und 
iranischen Frauen haben sie am 
Abend vorher all die Leckereien 

in der Schulküche der IGS geba-
cken und dabei viel miteinander 
gelacht und voneinander gelernt.
Syrischer Kokoskuchen und ukra-
inische Windbeutel, georgischer 
Zebrakuchen, saftiger Karotten-
kuchen und noch viel mehr, die 

Auswahl am Donnerstag war rie-
sig und verlockend. Dazu gab es 
an diesem heißen hochsommer-
lichen Tag Kaffee und erfrischen-
den marokkanischen Minz-Tee. 
Die Konditorinnen nutzten die 
Gelegenheit sich in der Stadtbi-
bliothek umzuschauen und das 
eine oder andere Buch auszulei-
hen. Die Frauen aus dem Teller-
rand Team schätzen die Teilnahme 
am Kuchennachmittag immer 
wieder sehr, weil sie in schöner 
und entspannter Atmosphäre auf 
ihr Projekt aufmerksam machen 
können und vielleicht den einen 
oder die andere dazu motivieren 
können, auch einmal mitzuma-
chen bei einer ihrer Veranstaltung 
oder gemeinsam Über den Teller-
rand zu kochen.� R. Kleinlein

60 Jahre Einsatz für gute Kindererziehung
Die Kita St. Markus feierte am vergangenen Samstag einen runden Geburtstag - ihr 60jähriges 
Bestehen. Nachdem die Kita 58 Jahre lang in kirchlicher Trägerschaft war, wurde sie 2020 an die 
Caritas übergeben. Axel Hechler, Caritas-Bereichsleiter für den Kreis Groß-Gerau und Leiter des 
Caritaszentrums Kelsterbach, eröffnete die Festansprachen.
Er freue sich, dass der Caritas 
Verband das Fest ausrichten 
konnte und so die Möglichkeit 
einer Zusammenkunft vor dem 
Kita-Fest am Nachmittag 
bestehe. 60 Jahre seien statis-
tisch gesehen ein Menschenle-
ben und so seien in St. Markus 
zahlreiche Menschen aufeinan-
dergetroffen. Menschen, die von 
St. Markus geprägt wurden, 
die aber auch die Einrichtung 
geprägt hätten. Hechler bedankte 
sich für die großartige Arbeit der 
Erzieherinnen, aber auch für die 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
Kelsterbach. Ihm schloss sich 
Pfarrer Franz-Josef Berbner an, 
der bereits seit 18 Jahren die 
katholische Kirchengemeinde 
betreut. Er betonte, dass die Kir-
che trotz der Abgabe der Kita als 
Seelsorger nach wie vor zur Ver-
fügung stünde. Gerade vor dem 
Hintergrund von Corona hätten 
sich die Sorgen und Konflikte der 
Menschen verstärkt. Er sprach 
seinen höchsten Respekt und 
seine Anerkennung gegenüber 
allen Verantwortlichen aus. Vor 
allem die Erzieher/-innen teilten 
heute mehr denn je die Sorgen 
und Nöte der Familien. Auch er 
dankte der Stadt, der Religions-

gemeinschaft und überhaupt 
allen, die St. Markus bis heute 
unterstützt hätten.
Die Caritas-Direktorin Christiane 
Leonhardt-Icten schloss sich 
Pfarrer Berbner an und betonte 
ihrerseits die bewegte Geschichte 
der Kita St. Markus. Bereits 1961 
sei die Kita eingeweiht worden. 
Ein Jahr, in dem die Berliner 
Mauer errichtet worden sei und 
die ersten Ostermärsche aufka-
men. Damals habe es noch drei 
Gruppen nach Alter gestaffelt 
gegeben. Ein Konzept, das heute 
undenkbar sei. Die Kita habe sich 
gewandelt, zuerst im Umfang 
auf vier Gruppen und dann hin 
zu einer Ganztagsbetreuung. 
Die Einrichtung mit sprachli-
chem und kulturellem Schwer-
punkt betreue heute 94 Kinder 
mit 15 verschiedenen Sprach-
kompetenzen. Dies gelinge, weil 
man allen die gleichen Chancen 
ohne soziale Ausgrenzung biete. 

„Glaube und Religion werden 
bei uns akzeptiert und gelebt“, 
so Leonhardt-Icten. Dass dieses 
Konzept funktioniere, sehe man 
daran, dass es Familien gebe, die 
bereits in der dritten Generation 
die Kita besuchten. Die nächste 
Herausforderung sei der geplante 
Neubau der Kita, die aktuell aus 
strukturellen und Platzgründen 
nicht mehr genügend Kapazität 
für die Kinder habe.
Die Festansprachen beschloss 
der Erste Stadtrat Kurt Linnert. Er 
konstatierte, besser könne man 
ein Jubeljahr nicht begehen, und 
überbrachte die Glückwünsche 
des Bürgermeisters und des 
Magistrats. Auch wenn er keine 
direkten Vergleiche ziehen wolle, 
so erkenne man doch den guten 
Weg, den die Kita beschreite. 
Die Zeiten und die Ansprüche 
an einen Bildungsbetrieb hätten 
sich geändert. Doch alles, was 
in St. Markus angeboten werde, 
sei lobenswert und nur möglich 
durch eine starke Partnerschaft.
So genossen die Anwesenden 
die Jubiläumsfeier bei bes-
tem Wetter, bevor die Kita am 
Nachmittag ihre Türen für das 
Geburtstags-Kita-Fest öffnete. 
(Text und Bilder ana)

Plakatausstellung zum Ukrainekrieg  
auch im Kelsterbacher Museum

Plakatausstellung erklärt Hintergründe zum aktuellen Ukrainekrieg

Mit einer 20-teiligen Plakataus-
stellung der Hessischen Landes-
zentrale für politische Bildung in 
Wiesbaden wird ein Erklärungs-
versuch gezeigt, wie es zum 
aktuellen Krieg gegen die Ukra-
ine kommen konnte.
Die Plakatausstellung kann 
nun ebenfalls im Kelsterbacher 
Stadtmuseum, Marktstraße 11, 
betrachtet werden. Die Öffnungs-
zeiten des Museums sind sonn-
tags am 10., 17., 24. und 31. Juli, 
jeweils von 15 Uhr bis 17 Uhr.

Zur Ausstellung
Die Ausstellung „wirft Schlag-
lichter auf den sozialen Ausnah-
mezustand“ seit dem Zerfall der 
Sowjetunion 1991. Sie zeigt, wie 
Menschen dem Zerfall des Staa-
tes und „einem Markt ohne Recht 
ausgeliefert waren. Sie nimmt die 

Lebensverhältnisse in den Blick 
und macht die Wanderungsbe-
wegungen sichtbar, die Men-
schen auf der Suche nach Arbeit 
und Wohlstand die Heimat ver-
lassen ließen. … Die Schau zeigt, 
wie mit Geschichte aber auch mit 
Religion Politik gemacht wird, 
wie der demokratische Aufbruch 
gelang, aber auch wie neue Auto-
kratien entstanden.“
Die Ausstellung soll dabei helfen, 
in Teilen die aktuellen Beweg-
gründe zu verstehen. Eine Erklä-
rung für Putins Politik kann sie 
jedoch nicht leisten.
Das Konzept der Ausstellung 
sowie deren Texte stammen von 
Jan C. Behrends vom Leibniz-
Zentrum für Zeithistorische For-
schung (ZZF) in Potsdam.
(Information HLZ, 
Text und Bild ana)

Die Verantwortlichen von Kita, Caritas und Stadt Kelsterbach v.l.: Erster Stadtrat Kurt Linnert, die städtische 
Koordinatorin für Kindertagesstätten Marcella Gröber, Giovanna Schneider, stellvertretende Leiterin St. 
Markus, Rainer Pratschker, die Direktorin der Caritas Christiane Leonhardt-Icten, Anna Lübbering, Leiterin 
St. Markus, Axel Hechler, Caritas-Bereichsleiter, Pfarrer Franz-Josef Berbner, Sascha Mehder und Carola 
Oberbillig, Sachgebietsleiterin für die Kinderbetreuung.

www.wittich.de
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Aktuelles aus der Stadt- und Schulbibliothek
Offene Kunstwerkstatt 
am Freitag, 8. Juli, 14.30 Uhr
Immer freitags (außer am Kino-
Freitag) wird das Lernstudio zur 
Künstlerwerkstatt umgebaut. 
Wechselnde Projekte (siehe Pla-
kate in der Bibliothek) werden für 
Jungen und Mädchen ab sechs 
Jahren angeboten. Maximal 
können acht Kinder gleichzeitig 
teilnehmen, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Infoabend zu Bilderbüchern 
am Montag, 11. Juli, 18 Uhr
Bibliotheksleiterin Meike Bet-
zold und die Fachkräfte für 
sprachliche Bildung der Kels-
terbacher Kitas stellen aktuelle 
Bücher vor und geben Tipps 
zum Vorlesen und zur Bilder-
buchbetrachtung.
Flüsterstunde 
am Dienstag, 12. Juli, 17 Uhr

Die „Flüsterstunde“ ist eine 
Stunde für Lesende, Ruhesu-
chende und Lernende. Jeden 
Dienstag von 17 Uhr bis 18 Uhr 
heißt es, beim Aufenthalt in der 
Bibliothek besondere Rücksicht 
zu üben und möglichst leise zu 
sein.
Kindertheater „Die Stromer“, 
Ein Geschenk für Lizzy, 
am Mittwoch, 13. Juli, 15 Uhr
Das Theater aus Darmstadt 
kommt mit der Maus Lizzy zu 
Besuch, alles Weitere ist eine 
Überraschung. Für Kinder ab 4 
Jahre, der Eintritt kostet zwei 
Euro. Bei schönem Wetter findet 
die Vorstellung draußen statt.
Gaming-Zeiten am Mittwoch, 
13. Juli, 16 Uhr bis 17.30 Uhr
Immer mittwochs bietet die Bib-
liothek Gaming-Zeiten an. Kinder 
ab acht Jahren können in Klein-

gruppen mit maximal vier Teil-
nehmern pro Runde am riesigen 
Bildschirm mit der PS4 oder mit 
Nintendo Switch zocken. Teil-
nahme nur mit Anmeldung, Ein-
trittskarten gibt es jeweils eine 
Woche vor Termin.
Kuchentag am 
Donnerstag, 14. Juli
Der Besuch der Stadt- und 
Schulbibliothek ist an diesem Tag 
mit besonderen kulinarischen 
Genüssen verbunden, denn die 
F1-Fußballer von Victoria Kels-
terbach warten dort mit leckerem 
Kuchen auf.
Offene Krabbelgruppe 
am Donnerstag, 14. Juli
Immer donnerstags (außer am 
ersten Donnerstag im Monat) 
besteht die Möglichkeit, sich in 
der offenen Krabbelgruppe zu 
treffen. 

Wer mitmachen möchte, wird 
gebeten, sich in der Bibliothek zu 
melden.
Musik zur blauen Stunde 
am Freitag, 15. Juli, 17 Uhr
Gemeinsam mit der Musikschule 
Kelsterbach bietet die Stadt- 
und Schulbibliothek regelmäßig 
„Musik zur blauen Stunde“ an. 
Dieses Mal spielt Vakhtang Kha-
ribava auf der Gitarre.
Weitere Informationen können 
unter www.stadtbibliothek- 
kelsterbach.de auf www.face-
book.com/BibliothekKelster-
bach/ oder auf www.instagram.
com/bibliothek_kelsterbach/ 
nachgelesen werden. Gerne kön-
nen sich Interessierte auch vor 
Ort zu den regulären Öffnungs-
zeiten, per Telefon 06107/773555 
oder E-Mail an stadtbibliothek@
kelsterbach.de informieren. (rw)

Erstklässler der Bürgermeister-Hardt-Schule besuchten in dieser 
Woche Siegfried Roscher, der nicht nur beim Kelsterbacher Kommu-
nalbetrieb (KKB) arbeitet, sondern auch privat Imker ist und mehrere 
Bienenstöcke besitzt. Die Kinder der Klasse 1a freuten sich schon 
riesig auf den Ausflug. „Die Kinder waren schon alle aufgeregt. Die 
Tatsache allerdings, dass wir einen Ausflug zu den Bienen machen, 
hat bei vielen Skepsis ausgelöst“, sagte Simone Wilhelm, die die 
Klassenleitung und stellvertretende Schulleitung innehat. Obwohl 
der Kreis Groß-Gerau ein sehr landwirtschaftlich geprägter Raum ist, 
mit vielen Feldern und Wäldern, wachsen die Kinder heute dennoch 
nicht mehr so naturnah auf, wie noch vor ein paar Jahren. „Früher 
lebten viele Kinder im Unterdorf und kannten sich mit Landwirtschaft 
und Tieren aus“, so Wilhelm, „heute leben dort kaum noch Kinder“. 
Dementsprechend haben sich die Berührungspunkte mit der Natur 
geändert und viele Kinder bekommen Panik beim Anblick eines 
Insekts. Um hier Aufklärungsarbeit zu leisten, bot Roscher an, einen 
Vormittag lang Wichtiges und Interessantes über die Bienen zu leh-
ren und jede Menge Fragen zu beantworten. Die Kinder waren mit 
Feuereifer dabei und sogar die ängstlicheren trauten sich näher an 
die Bienenstöcke heran.

Kleinstes Nutztier der Welt
Zuvor hatten die Kinder im Sachkundeunterricht bereits Wissen 
über die Bienen zusammengetragen. So wussten sie bereits etwas 
über den Körperbau und die Aufgaben des kleinsten Nutztiers der 
Welt. Nach einer kurzen Einführung, wie man sich gegenüber Bienen 
zu verhalten hat und dass man sich nie direkt vor das Einflugloch 
eines Bienenstocks stellen darf, gab es ein gemeinsames Früh-
stück – natürlich mit Honigbrötchen aus Roschers eigener Ernte. Im 
Anschluss gab es viele Informationen über Bienen, ihre Lebensweise 
und warum sie für den Menschen nicht nur nützlich, sondern für die 
gesamte Natur so unentbehrlich sind.
Auf die erste Frage, wie eine Biene aussieht, beschrieben die Kin-
der allesamt und hundertprozentig eine Wespe. Das sei gar nicht 
ungewöhnlich, meinte Roscher, denn die seien es, die immer um 
einen herumschwirrten. Die Bienen dagegen seien eher friedlich, 
solange man nicht nach ihnen schlage und ihrem Stock nicht zu 
nahe komme. Die Honigbiene erkenne man sehr gut daran, dass sie 
braun mit schwarzen Ringen sei und vor allem ein Fell besitze. Auf 
die Frage, warum Bienen fliegen und welche Pflanzen sie ansteuern, 
wussten die Kinder viele richtige Antworten. Im Weiteren lernten sie 
auch, wie viele Eier eine Königin legen kann, 2.000 Eier an einem Tag, 
woraus eine Bienenwabe besteht, aus körpereigenem Wachs, und 
wie lange eine Biene fliegen müsste, um ein Glas Honig herzustellen, 
dreimal um die ganze Erde.

Begeisterung für die Biene
Nach dieser Fragerunde kam der spannendste Teil, das Begutach-
ten eines Bienenstocks von innen. Hierfür räucherte der Hobbyimker 
einen seiner Bienenstöcke ein, um die Bienen am Herumschwirren 
zu hindern, als er die Klappe öffnete. Die Kinder verfolgten alles mit 
großen Augen und viele trauten sich dicht heran an den Bienenstock. 
So konnten sie hautnah sehen, wie die Waben innerhalb der Holzrah-
men des künstlichen Bienenstocks von den Bienen gebaut werden. 
Sie sahen den Kasten für den Honig, den Kasten, in dem die Brut 
großgezogen wird, und durften mit dem Finger Honig direkt aus der 
Wabe naschen. Die Begeisterung war groß und somit ist das Wissen 
über und die Akzeptanz für die Bienen sicher um ein großes Stück 
gewachsen. (Text und Bilder ana)

Beim gemeinsamen Frühstück werden die Kinder schon einmal an 
das Thema Bienen herangeführt.

Siegfried Roscher hält links eine Bienenwabe in einem Holzrahmen 
und rechts eine freigebaute Wabe in der Hand. Den staunenden Kin-
dern erklärt er die Unterschiede.

Zuerst wird der Bienenstock ausgeräuchert.

Honig direkt aus der Wabe schlecken, für viele Kinder das Highlight 
des Tages.

Hier tummeln sich fleißige Arbeiterinnen an der Wabe.

Flohmarkt auf dem FSC Gelände 
am 09.07.2022 ab 10 Uhr

Am morgigen Samstag, 
(09.07.2022) findet der erste 
Flohmarkt auf dem FSC Gelände 
statt. Alle angebotenen Stände 
sind vergeben, nun freuen wir 
uns um interessierte Käufer oder 

die, die einfach nur stöbern wol-
len. Gerne ist ein Jeder auch nur 
zum Waffeln Essen gerne gese-
hen. Die Vollyballabteilung des 
FSC´s freut sich sowie der Vor-
stand.

Gitarrenkonzert in der Bibliothek

Was summt und brummt denn da?
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Zukunftswerkstatt zum Thema 
moderne Unternehmenskultur

Nach dem überaus erfolgreichen 
Workshop im vergangenen Jahr 
lädt die Wirtschaftsförderung des 
Kreises Groß-Gerau in Koope-
ration mit den Expert*innen des 
Mittelstand-Digital Zentrums 
Zukunftskultur im Juli erneut zur 
Zukunftswerkstatt ein. Kleine und 
mittlere Unternehmen aller Bran-
chen sind eingeladen, Bekanntes 
neu zu denken.
Im Fokus der Veranstaltung am 
Dienstag, 26. Juli 2022, steht die 
Entwicklung einer modernen und 
zukunftsfähigen Unternehmens-
kultur, ebenso die Innovation 
von Service- und Geschäftsmo-
dellen. An dem fiktiven Dienst-
leistungsunternehmen „Flinke 
Feudel GmbH“ werden gemein-
sam anschaulich Lösungsideen 
entwickelt.
Die Teilnehmenden lernen im ers-
ten Teil des Workshops im inter-
aktiven Dialog mit Expert*innen 
und Unternehmer*innen das 
Business-Model-Canvas und die 
Persona-Methode als effektive 
Instrumente kennen. Anschlie-
ßend wird die Methode Value-
Proposition-Canvas erläutert und 
gemeinsam angewendet. Auf 

diese Weise kann es gelingen, 
neben der Unternehmensper-
spektive auch die Kundensicht 
einzunehmen.
Im zweiten Teil des Work-
shops werden die neu gewon-
nenen Ideen, Geschäfts- und 
Servicemodelle unter Einsatz 
der Methode LEGO® SERI-
OUS PLAY® visualisiert. 
Teilnehmer*innen benötigen 
keine technischen oder bran-
chenspezifischen Vorkenntnisse 
- nur den Mut, den digitalen Wan-
del mitzugestalten.
Die Präsenzveranstaltung am 
26. Juli dauert von 10 bis 16 
Uhr und wird unter Anwendung 
der geltenden Corona-Hygiene-
vorschriften abgehalten. Veran-
staltungsort ist das Landratsamt 
Kreis Groß-Gerau. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Für Anmel-
dung und Fragen können sich 
Interessierte bis Donnerstag, 21. 
Juli, an Mareen Stahl von der 
Wirtschaftsförderung des Krei-
ses wenden: m.stahl@kreisgg.
de, 06152 989-84269. Nach 
erfolgreicher Anmeldung wird 
eine Bestätigungsmail versendet. 
(kvgg)

Online-Selbsthilfegruppe 
für Long-Covid-Betroffene

Anhaltende Beschwerden nach 
einer Covid-19-Infektion sind 
keine Seltenheit. Die Genesung 
braucht Zeit und fordert viele 
Umstellungen. Viele Betroffene 
sind ratlos, wie sie die richtige 
Hilfe finden können, und fühlen 
sich mit ihren Symptomen über-
fordert und unverstanden. Um 
sich in dieser Situation gegen-
seitig beizustehen und zu stüt-
zen, sind in Ober-Ramstadt und 
Groß-Gerau bereits zu Beginn 
des Jahres verschiedene Selbst-
hilfegruppen entstanden. Hier 
können sich Betroffene in ver-
traulichem Rahmen austau-
schen. Für Menschen, die sich 
nicht in Präsenz zum Austausch 
treffen möchten - entweder aus 
Angst vor einer neuen Infektion 
oder weil einfach die Kraft noch 

nicht reicht -, gibt es jetzt ein 
neues Angebot: Am Montag, 11. 
Juli 2022, startet eine Online-
Selbsthilfegruppe zum virtuellen 
Austausch. Geplant sind Treffen 
an jedem 2. und 4. Montag im 
Monat von 18 bis19.30 Uhr.
Die Gründung wird durch die 
Selbsthilfebüros Groß-Gerau 
und Darmstadt der Paritätischen 
Projekte gGmbH unterstützt, 
funktioniert aber ohne fachliche 
Leitung als selbstorganisierter 
Zusammenschluss Betroffener. 
Es handelt sich nicht um ein the-
rapeutisches Angebot. Die Teil-
nahme ist kostenlos.
Bei Interesse gibt das Selbsthil-
febüro Groß-Gerau weitere Aus-
künfte: Telefon 06152 989470, 
Mail selbsthilfe.gross-gerau@
paritaet-projekte.org. (kvgg)

Politische Themen

Richtlinien für redaktionelle Veröffent-
lichungen von politischen Parteien 

und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von 
Artikeln politischer Parteien und 
Gruppierungen, die folgenden 
Richtlinien bei der Einreichung 
von Texten für den redaktionellen 
Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer 
Parteien sowie deren Untergrup-
pen müssen auf die Ankündigun-
gen von Versammlungen und 
Berichte von Versammlungen 
begrenzt bleiben. Bei Berichten 
von Versammlungen, Referaten 
etc. ist darauf zu achten, dass 
z.B. der Referent und das Thema 
genannt werden dürfen, nähere 
parteipolitische Aussagen müs-
sen jedoch entfallen. Eine Vor-
stellung und Bewerbung eines 
Kandidaten mit dessen politi-
schen Zielen und persönlichem 
Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht  
werden:
•	 abwertende Äußerungen 

über Handlungsweisen, Vor-
stellungen und Entschei-
dungen anderer politischer 
Parteien oder Wählergruppen

•	 Angriffe bzw. abwertende 
Äußerungen zu Personen 
bzw. Amts- und Mandats- 
trägern

•	 Diffamierungen oder Beleidi-
gungen

•	 Stellungnahme zu politischen 
Tagesthemen (Bundes- 
oder Landespolitik) bleiben 
ebenso wie Leserbriefe, 
leserbriefähnliche Einsen-
dungen sowie Meinungsäu-
ßerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, 
Landtags- oder Bundestags-
wahlen dürfen nur als kosten-
pflichtige Anzeige veröffentlicht 
werden.
Der Charakter der Wochenzei-
tungen als sachliche und auf 
kommunale Ebene abgestellte 
Informationsquelle muss neutral 
und parteipolitisch ungebun-
den bleiben. 6 Wochen vor den 
jeweiligen Wahlterminen wer-
den nur Terminankündigungen 
abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte 
die diesen Anforderungen nicht 
entsprechen, ohne weitere 
Benachrichtigung nach eige-
nem Ermessen zu verändern, 
zu kürzen oder ganz entfallen zu 
lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, 
Redaktion

Erstmals machen mehr als 4000 mit
Ergebnisse beim Stadtradeln 2022

In der Zeit vom 22. Mai bis 11. 
Juni sind im gesamten Kreis 
Groß-Gerau 4035 Radelnde in 
251 Teams für die Klimaschutz-
Kampagne STADTRADELN auf 
das Fahrrad gestiegen. Die 
Teilnehmerzahl hat in diesem 
Jahr erstmals die 4000er Marke 
geknackt. Dementsprechend 
sind auch mehr Kilometer als 
in den vergangenen Jahren 
zusammengekommen: 772.293 
Radkilometer, das entspricht 
einer CO2-Einsparung von rund 
108.000 Kilogramm. Deutsch-
landweit liegt der Kreis Groß-
Gerau damit bislang auf dem 
35. Platz und hessenweit auf 
dem 3. Platz hinter dem Land-
kreis Gießen und der Stadt 
Frankfurt am Main.
„Die deutschlandweite Kampa-
gne STADTRADELN unterstützt 
die Klimaschutzziele und kann 
in Verbindung mit gezielter Rad-
verkehrsförderung dazu beitra-
gen, einen langfristigen Umstieg 
möglichst vieler Menschen auf 
das Null-Emissions-Fahrzeug 
Fahrrad zu erreichen“, betont 
Landrat Thomas Will. Um dies zu 
erreichen, rufen der Kreis und alle 
kreisangehörigen Kommunen die 
Bevölkerung regelmäßig dazu 
auf, am STADTRADELN teilzu-
nehmen und so oft wie möglich 
das Rad zu nutzen.
Auch 2022 sind wieder alle 14 
Kreiskommunen gegeneinander 
angetreten und es haben sich 
insgesamt 152 von 564 Parla-
mentariern zum STADTRADELN 
angemeldet. Riedstadt hat die 
Kommunenwertung „Fahrradak-
tivstes Kommunalparlament“ 
wie bereits im vergangenen Jahr 
mit deutlichem Abstand vor den 
Städten Ginsheim-Gustavsburg 
und Mörfelden-Walldorf gewon-
nen. Für Riedstadt legten 21 von 
37 Parlamentarier/-innen mehr 
als 7500 Kilometer zurück.
Bei den absolut gefahrenen 
Kilometern haben die Teams 
aus Rüsselsheim am Main mit 
205.931 Kilometern vor Mörfel-
den-Walldorf (150.846 Kilometer) 
und Riedstadt (136.077 Kilome-

ter) die Nase vorn. In der Kate-
gorie fahrradaktivste Kommune 
liegt ebenfalls Riedstadt mit 5,68 
Kilometern pro Einwohner/-in auf 
dem ersten Platz. Mörfelden-
Walldorf und Bischofsheim bele-
gen mit 4,35 bzw. 3,23 Kilometer 
pro Einwohner/-in die Ränge 2 
und 3.
Fünf Stadtradeln-Stars (drei aus 
Mörfelden-Walldorf und zwei aus 
Biebesheim) haben in den drei 
Wochen komplett auf Autofahr-
ten verzichtet und in einem Blog 
über ihre Erfahrungen berichtet. 
Und auch die Kreisverwaltung 
möchte mit gutem Beispiel vor-
angehen und hat sich wieder 
mit einem Team am Wettbewerb 
beteiligt: 74 Radelnde haben ins-
gesamt 13.162 km erradelt.
Beim Wettbewerb der Schulen 
ergab sich im Kreis Groß-Gerau 
folgendes Bild: Insgesamt 13 
Schulen haben sich in diesem 
Jahr am Stadtradeln betei-
ligt, darunter auch wieder eine 
Grundschule. Hier haben in 
der Kategorie meiste geradelte 
Kilometer folgende Schulen die 
Nase vorn: die Martin-Niemöl-
ler-Schule aus Riedstadt liegt 
mit 307 Teilnehmern/-innen und 
27.227 gefahrenen Kilometern 
vor der Alexander-von-Hum-
boldt-Schule (12.350 km) mit 92 
Radlern/-innen und Bertha-von-
Suttner-Schule aus Mörfelden-
Walldorf (11.577 km) mit 118 
Radlern/-innen. Am Ende des 
deutschlandweiten Zeitraums 
Ende September wird sich zei-
gen, welche Schulen aus dem 
Kreis Groß-Gerau es unter die 
Gewinner des hessischen Unter-
wettbewerbs „Schulradeln“ 
schaffen werden.
„Ich möchte mich bei den teil-
nehmenden Schulen sowie den 
lokalen Koordinatoren/-innen 
und den Teamkapitänen herz-
lich bedanken, die uns wieder 
tatkräftig unterstützt haben“, 
sagt Landrat Will. Die fahrradak-
tivsten Schulen und Kommunen 
wird der Kreis Groß-Gerau noch 
gesondert auszeichnen. (KREIS 
GROSS-GERAU)

Was tun bei Nestern?  
Naturschutzbehörde gibt Tipps

Bienen, Wespen, Hornissen und 
Hummeln: All diese Insektenar-
ten sind als Blütenbestäuber in 
der Natur unverzichtbar. Im Früh-
jahr suchen sich die Königinnen 
ein Nest, um ihre Eier abzulegen; 
oftmals entsteht dann im Som-
mer ein ganzes Volk, das aber im 
Herbst mit Ausnahme der Köni-
ginnen vollständig abstirbt.
Mit dem Menschen leben die 
genannten Arten in enger Nach-
barschaft, zum Beispiel in Gär-
ten, an und in Hausfassaden oder 
in Rollladenkästen. Das Mauer-
werk wird durch ihre Nester nicht 
zerstört. Um das „Zusammen-
leben“ von Menschen und den 
genannten Arten zu erleichtern, 
gilt es, einige wichtige Regeln 
zu beachten. Darauf weist die 
Untere Naturschutzbehörde des 
Kreises Groß-Gerau hin.
Dazu gehört vor allem die Infor-
mation, dass Hornissen, Wild-
bienen, Hummeln und Wespen 
nach dem Bundesnaturschutz-
gesetz geschützt sind. Deshalb 
dürfen ihre Nester nicht ohne 
vernünftigen Grund und nur in 
Ausnahmefällen umgesiedelt 
oder gar entfernt werden. Diese 
Bestimmungen des Artenschutz-
rechts sind für Wohneigentümer, 
Mieter und Gartenbesitzer glei-
chermaßen bindend. Ein Verstoß 
stellt eine Ordnungswidrigkeit 

dar. Wenn man ihrem Nestein-
gang zu nahe kommt, fühlen sich 
die Tiere bedroht und können 
mit Stichen reagieren. Für Men-
schen ohne Allergien sind die 
Stiche nicht lebensbedrohlich. 
Zwar schwillt die Einstichstelle 
an und Schmerz sowie Juckreiz 
setzen ein. In der Regel klingt die 
Schwellung aber schnell wieder 
ab. Allergiker sollten immer ein 
Notfall-Set bei sich tragen und 
nach einem Stich einen Arzt auf-
suchen. Bei der Behandlung der 
Symptome helfen Teebaumöl, 
antihistaminhaltige Salben aus 
der Apotheke oder auch das Ver-
reiben einer rohen Zwiebel auf 
der Einstichstelle.
Bei Fragen zum richtigen Umgang 
mit diesen Insekten kann man 
sich an die Untere Naturschutz-
behörde des Kreises wenden 
(Telefon 06152 989-676 oder 
-509). Auf diesem Weg kann man 
auch einen Kontakt mit Fachfir-
men herstellen, die sich auf das 
Umsiedeln dieser geschützten 
Tierarten spezialisiert haben. 
Sollte eine Umsiedlung oder 
Abtötung erforderlich werden, 
erteilt die Naturschutzbehörde 
auf Antrag eine Befreiung von 
den Artenschutzbestimmungen. 
Die Kosten für eine Umsiedlung 
oder Abtötung sind vom Antrag-
steller zu tragen. (kvgg)

Angebote der Caritas - Mehr- 
generationenhaus/Familienzentrum

FSJ Caritas Kelsterbach

Du suchst ab September 2022 
eine interessante Aufgabe nach 
der Schule? Wir bieten eine 
besonders vielseitige und span-
nende FSJ-Stelle. Plane deinen 
eigenen Arbeitstag aus vielsei-
tigen Aufgabenfeldern und Per-
sonengruppen. Begleite die 
Gestaltung der Angebote und 
helfe bei der teils auch eigen-
ständigen Durchführung. Du 
kannst aktiv dabei sein und 
eigene Ideen einbringen! Neben 
Öffentlichkeitsarbeit und Ver-
anstaltungsorganisation gibt 
es auch Bürotätigkeiten oder 
Einkäufe zu erledigen. Sende 
deine Kurzbewerbung posta-
lisch an Caritas Kelsterbach, 
Walldorfer Str. 2 B, 65451 Kels-
terbach, oder digital an caritas 
-kelsterbach@cv-offenbach.de
Ansprechpartnerin: 
Sara Bouhouchi-Gouhar.
Du benötigst noch mehr Infos?
Dann melde dich gerne unter 069 
20000-442 oder caritas-kelster-
bach@cv-offenbach.de

Urlaub ohne Koffer:
Das Ferienprogramm Urlaub 
ohne Koffer besteht aus 
abwechslungsreichen Tagesaus-
flügen in unserer schönen Region. 
Das Programm ist gedacht als 
gemeinsame Zeit für Eltern mit 
ihren Kindern, die sonst keine 
Möglichkeiten haben zu verrei-
sen. Eine Anmeldung ist erforder-

lich, da die Plätze begrenzt sind. 
Termine - mehrere Termine im 
Zeitraum der hessischen Som-
merferien
Zeit - je nach Ausflug
Ort - Caritaszentrum Kelsterbach 
(Treffpunkt)
Leitung - Mitarbeiterinnen der 
Caritas und Ehrenamtliche
Beitrag - kostenlos
Anmeldung - erforderlich unter 
069 20000-442 oder caritas- 
kelsterbach@cv-offenbach.de

Nähworkshop für Kinder:
Wie wäre es mit einem Do-it-
yourself-Projekt? Ein selbstent-
worfenes individuelleres Oberteil 
für den Sommer. Genäht wird 
unter der Anleitung von Maß-
schneidermeisterin Frau Sakalli. 
Grundkenntnisse sind von Vor-
teil. Für unsere Nähprojekte 
verwenden wir Stoffreste. Die 
Teilnehmer*innen müssen nichts 
mitbringen.
Termin - Samstag, 20.08.22
Zeit - 10:00 - 14:00
Ort - Gemeindezentrum 
St. Markus (EG)
Leitung - Maßschneidermeiste-
rin Frau Sakalli, Sara Bouhouchi-
Gouhar
Beitrag - 10 Euro
Anmeldung - erforderlich
Mehr Infos - Bitte angeben, ob 
eine eigene Nähmaschine mit-
gebracht werden kann. 01520 
9291767 oder sara.bouhouchi-
gouhar@cv-offenbach.de

Meldungen aus dem Kreis

Treffen des Netzwerks gegen  
Rechtsextremismus und Rassismus

Kooperation, gemeinsame 
Positionierung, regelmäßiger 
Austausch und kritische Aus-
einandersetzung mit Rechts-
extremismus, Rassismus und 
gruppenbezogener Menschen-
feindlichkeit im Kreis Groß-Gerau 
sind seit vielen Jahren im Fokus 
des kreisweiten Netzwerks gegen 
Rechtsextremismus und Rassis-
mus. Nachdem im vergangenen 
Jahr das Vernetzung-Treffen in 
digitaler Form stattgefunden hat, 
lädt die Fachstelle gegen Rechts-
extremismus und Rassismus alle 
interessierten und engagierten 
Menschen aus dem Kreis und 
aus der Region Südhessen nun 
wieder zum Treffen in Präsenz 
ein: für Samstag, 16. Juli 2022, 
im Landratsamt.
„Im Mai haben wir schon mit eini-
gen Mitgliedern des Netzwerks 
im Rahmen einer ‚netzWERK-
statt‘ an den Themen aus dem 
vergangenen Jahr gearbeitet und 
Schwerpunkte für unsere Arbeit 
im Jahr 2022 herausgearbeitet“, 
sagt Lena Müller, Mitarbeiterin 
der Fachstelle. „Dazu zählen 
neben der Netzwerkorganisation 
und Öffentlichkeitsarbeit auch 
die Erschließung neuer Zielgrup-
pen und eine gemeinsame Hal-
tung gegen gruppenbezogene 
Menschenfeindlichkeit.“
Am 16. Juli haben die Teilneh-
menden zwischen 10 und 13 
Uhr die Möglichkeit, sich ein-

mal wieder persönlich zu tref-
fen und auszutauschen. Trotz 
Pandemie hat sich der Kreis der 
Netzwerk-Partner*innen erwei-
tert. So freut sich die Fachstelle 
darüber, neue engagierte Perso-
nen und Organisationen begrü-
ßen zu dürfen. „Das Netzwerk 
ist ein offenes Angebot für alle 
Menschen im Kreis Groß-Gerau 
und ist daher auch nicht mit Ver-
pflichtungen oder einer festen 
Mitgliedschaft verbunden. Wir 
freuen uns über jede einzelne 
Person, über Organisationen, 
die sich beteiligen oder ein-
fach mal in das Netzwerk rein-
schnuppern wollen“, so Lena 
Müller. Neben Themen-Tischen 
wird es daher auch die Möglich-
keit geben, sich und seine Arbeit 
auf einem „Marktplatz“ im Land-
ratsamt vorzustellen.
Die Fachstelle als Teil des Büros 
für Integration dient im Kreis als 
Bindeglied und Anlaufstelle für 
Bürger*innen und Fachkräfte bei 
allen Facetten von Rechtsext-
remismus und Rassismus. Das 
Ziel der Fachstelle ist es dabei, 
die vorhandenen Stärken aller 
Akteur*innen hervorzuheben 
sowie Vernetzung und Unterstüt-
zung anzubieten.
Nähere Informationen zum Pro-
gramm und zur Anmeldung fin-
den sich auf www.eveeno.de/
netzwerkgg.
(kvgg)

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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SPD-Ortsverein
Eine schöne Überraschung

Endlich hat die Pandemie ihre 
Fesseln gelockert, denn es hat 
lange gedauert bis die SPD-
Damen ihre Spende aus dem 
Adventsbasar im November 
2021 übergeben konnten.
Es war mit den Hygieneaufla-
gen im November 2021 möglich 
im Freien einen Verkaufsstand 
zu organisieren. Sogleich haben 
die SPD-Damen diese Chance 
auch genutzt. Mit Kuchen, Weih-
nachtsplätzchen und selbst 
gekochten Marmeladen wurden 
am Freitag vor dem 1. Advent 
2021 alle Helfer aktiviert und ein 
Verkaufsstand auf dem Markt am 
Rathaus aufgebaut.
Der Zeit und allen Auflagen ent-
sprechend wurden nur verpackte 
Kuchen und Plätzchen , keine 
warmen Getränke, verkauft. 
Leider dauerte es noch einige 
Monate bis dieser Erlös aus dem 
Kuchenbasar der Wohnstätte 
Inselhof in Rüsselsheim auch 
übergeben werden konnte.
Immer noch gelten für die Ein-
richtungen Altenwohnheime, 
Krankenhäuser und auch im 
Inselhof strenge Vorschriften. Am 
Montag, dem 27. Juni, war es 
endlich möglich die Spende zu 

übergeben. Frau Krumb, aus der 
Leitung der Wohnstätte Inselhof, 
und zwei Bewohnerinnen haben 
die Damen des Ortsvereins SPD 
Kelsterbach sehr freundlich in 
der Sitzlounge im Hof des Hau-
ses empfangen. Nach kurzem 
Informationsaustausch über die 
zurückliegende schwere Zeit der 
Pandemie erfolgte eine kurze 
Führung durch den Freibereich 
der Wohnanlage. Stolz wurde 
das neuste Projekt „der Hühner-
stall“ präsentiert.
Hier erfuhren die Damen auch 
den Verwendungszweck des 
Spendengeldes. Im Hintergrund 
des Hühnergeheges ist ein Frei-
sitz, der für die Bewohner aufge-
hübscht werden soll. Auch soll 
ein Teil des Geldes für die phy-
siotherapeutische Ausstattung 
des Gymnastikraumes verwen-
det werden. Die SPD-Damen, mit 
Morfo Edretziki, Ursula Will und 
Katja Ehrlich sind sich sicher den 
Bewohnern des Inselhofes mit 
der Spende von 600 Euro eine 
große Freude bereitet zu haben. 
Sie verabschiedeten sich mit der 
Gewissheit nicht das letzte Mal 
die Wohnstätte Inselhof besucht 
zu haben.

Aus der Arbeit der Polizei

Einbruch in Baustelle 
Mehrere tausend Euro Schaden

Unbekannte verschafften sich 
über das vergangene Wochen-
ende (02.-04.07.) Zutritt zu einem 
Baustellengelände in der Rüs-
selsheimer Straße. Dort brachen 
sie anschließend einen Contai-
ner auf und ließen hochwertige 
Werkzeuge samt Zubehör im 
Wert von insgesamt über 20.000 

Euro mitgehen. Wer in diesem 
Zusammenhang verdächtige 
Beobachtungen gemacht hat 
oder sachdienliche Hinweise 
geben kann, wird gebeten, sich 
bei der Polizei in Kelsterbach 
(Kommissariat 41) unter der Tele-
fonnummer 06107/7198-0 zu 
melden. Kelsterbach (ots)

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Tagesordnung	
1.	 Schloss Kelsterbach; hier: Auftragsvergabe Tischlerarbeiten
2.	 Kreisverkehrsplatz (KVP) Am Südpark – Edeka – mit Verlegung 

Bushaltestellen; hier: Fortschreibung Entwurf und Kostenbe- 
rechnung.

3.	 Kreisverkehrsplatz (KVP) Am Südpark – Edeka – Planung Freianla-
gen; hier: Auftragsvergabe

4.	 Austausch des defekten Fahrbahn-Pflasters Stadtmitte Mörfelder 
Straße und Einmündungen Martin-Luther-Str., Sandhügelstraße 
und „alte“ Mörfelder Straße gegen einen aufgehellten Asphaltbelag.

5.	 6. Abweichungssatzung zur Erschließungsbeitragssatzung der 
Stadt Kelsterbach vom 30.05.1995

6.	 Umbau und Erweiterung Feuerwehr; 
	 Interimskomplex Feuerwehrhaus;
	 hier: Auftragsvergabe Abbruch- und Entsorgungsarbeiten
7.	 Umbau und Erweiterung Feuerwehr;
	 Interimskomplex Feuerwehrhaus;
	 hier: Auftragsvergabe Elektroinstallationsarbeiten
8.	 Errichtung einer Fahrrad-Servicestation auf Antrag der WIK
9.	 Anfragen / Mitteilungen

Kelsterbach, 05.07.2022
Jürgen Zeller, Ausschussvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung  
der Stadt Kelsterbach

Bekanntmachung zur 13. Sitzung der Stadtver- 
ordnetenversammlung der Stadt Kelsterbach

Sondersitzung zum Angriffskrieg in der Ukraine

ACHTUNG TERMINÄNDERUNG: Am Montag, 18.07.2022, 18:00 
Uhr im Bürgersaal des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Die Maskenpflicht sowie die 3-G Regel in städtischen Gebäuden ist 
ab sofort nicht mehr gültig.
Natürlich steht es jedem frei, eine Maske zu tragen.
Die Abstandsregeln 1,5 m gelten als Vorsorgemaßnahme weiterhin.
Hinweis: Bei Unwohlsein bzw. Erkältungssymptomen bitten wir 
darum, der Sitzung fernzubleiben.
Tagesordnung	
1.	 Einführung des Stadtverordnetenvorstehers
2.	 Bericht des Generalkonsuls Vadym Kostiuk zur Lage in der Ukraine.
3.	 Bericht des Bürgermeisters Manfred Ockel zur Aufnahme von 

ukrainischen Flüchtlingen in Kelsterbach.
Kelsterbach, 07.07.2022

Frank Wiegand, Stadtverordnetenvorsteher

Stadtverordnetenversammlung  
der Stadt Kelsterbach

Bekanntmachung zur 14. Sitzung der Stadtver- 
ordnetenversammlung der Stadt Kelsterbach

ACHTUNG Terminänderung: Am Montag, 18.07.2022, 19:30 Uhr im 
Bürgersaal des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Die Maskenpflicht sowie die 3-G Regel in städtischen Gebäuden ist 
ab sofort nicht mehr gültig.
Natürlich steht es jedem frei, eine Maske zu tragen.
Die Abstandsregeln 1,5 m gelten als Vorsorgemaßnahme weiterhin.
Hinweis: Bei Unwohlsein bzw. Erkältungssymptomen bitten wir 
darum, der Sitzung fernzubleiben.
Tagesordnung	
1.	 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers
2.	 6. Abweichungssatzung zur Erschließungsbeitragssatzung der 

Stadt Kelsterbach vom 30.05.1995
3.	 Haushaltssatzung der Stadt Kelsterbach für das Haushaltsjahr 

2022 – Neuaufstellung.
4.	 Investitionsprogramm der Stadt Kelsterbach für das Haushaltsjahr 

2022 – Neuaufstellung.
5.	 Errichtung einer Fahrrad-Servicestation auf Antrag der WIK
6.	 Verwaltungsangelegenheit

Kelsterbach, 07.07.2022
Frank Wiegand, Stadtverordnetenvorsteher

Ende des amtlichen Teils

Sportnachrichten

Ball-Spiel-Club 47 Kelsterbach e.V.
- Jugendfußball -

Unvergessliche Abschlussfahrt der E-Jugend des BSC.....
Am vergangenen Wochenende verabschiedeten sich die Spieler und 
Spielerinnen von ihren Eltern und fuhren auf Mannschaftsfahrt. Ziel 
war der Westerwald, die alte Heimat von unserem Coach.
Auf dem Trainingsgelände war kein Hotel oder Jugendherberge, son-
dern große Zelte warteten auf uns. Das schrie förmlich nach Abend-
teuer....... Nach dem Abendessen wurden die Schlafplätze hergerichtet 
und dann gab es kein Halten mehr. Fußball, Fußball und nochmal Fuß-
ball bis in die späten Abendstunden. Eine Nachtwanderung und ein 
riesen Lagerfeuer rundeten den ersten Tag ab. Mit Schlaf war da nicht 
viel in der ersten Nacht, beim gemeinsamen Frühstück sah man es 
allen an. Am Vormittag startete dann das Fußballturnier wo wir mit 
zwei Mannschaften vertreten waren. Nach Anlaufschwierigkeiten 
erspielten sich die BSC Kicker immer mehr Torchancen und so kam 
eine Mannschaft ins Finale. Die Grünen dominierten die Partie aber 
belohnten sich nicht. Dann kam es noch dicker, durch einen individuel-
len Fehler nutzte der Stürmer des Gegners die Gelegenheit und netzte 
zum Siegtreffer ein. Bei sehr warmen Wetter wurde es Platz 2 und 
4. Eine super Leistung an alle.... Am Nachmittag ging es zur Mission 
„Teambuilding“, wir besuchten den Kletterwald Bad Marienberg. Mut, 
Kraft, Durchhaltevermögen und Teamgeist im Partnerpacour wurden 
hier 3 Stunden abverlangt. Eine tolle Aussicht ergatterten wir von der 
Aussichtsplattform im Tierpark Bad Marienberg. Am Abend ging es 
wieder auf den Platz zum toben, bis man sich, an der eigenen Feuer-

tonne traf und sich Geschichten erzählte. Alle waren hundemüde und 
fielen förmlich ins Bett. Nach dem Frühstück am Sonntag, bauten wir 
alles ab und verpackten es in die Autos, doch unsere Abschlussfahrt 
war noch nicht zu Ende. Eine Überraschung für unsere Spieler hatten 
wir noch.... Nächster Halt war Steinebach und wir bekamen eine Füh-
rung im Besucherbergwerk. Mit einer kleinen Bahn ging es unter Tage 
und wir fuhren 800 Meter in den Berg hinein. Nach gut 90 Minuten 
sahen wir wieder Tageslicht. Wir bedankten uns beim Stollenführer mit 
einem lauten „Glück auf“. Eine tolle Aussicht genossen wir auf dem 
Babaraturm, der in der Nähe des Bergwerks aufgestellt wurde. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen verlegten wir nach Simmern im Wes-
terwald. Hier warteten unsere Freunde der JSG Augst, der alte Verein 
unseres Trainers. Das Spiel über 60 Minuten lieferte den Zuschauern 
Dramatik pur und fand mit dem 1:1 ein tolles Endergebnis und einen 
tollen Abschluss der Mannschaftsfahrt.
Wir bedanken uns herzlich bei den Eltern für euer Vertrauen, dem 
BSC, der Feuerwehr Kelsterbach und der Karl-Krolopper Schule

E-Jugend Trainerteam des BSC

TuS Leichtathleten -  
bei Hessischen Meisterschaften!

Es ist Hochsaison für die Leichtathleten und ein strammes Programm 
läßt die Sportler des TuS an fast jedem Wochenende von Sportplatz zu 
Sportplatz „tingeln“. Hessische Meisterschaften bedeutet - es müssen 
bestimmte Leistungen für diese Wettkämpfe vorhanden sein. Es ist 
auch schon eine andere Liga, um daran teilnehmen zu können/dürfen. 
Am Wochenende, 25./26. Juni 2022, ging es für Tim Rückewoldt zu 
den Hessischen Meisterschaften der Jugend U20 und U16 nach Geln-
hausen. Da Tim „erst“ 13 Jahre alt 
ist, mußte er in der nächst höheren 
Altersklasse antreten. Ermöglicht 
wird dies vom HLV aber auch nur in 
bestimmten Disziplinen. Glück für 
Tim, der damit im Kugelstoß und 
Speerwurf angemeldet werden 
konnte. Hier war er in dem großen 
Feld der 14- Jährigen immer der 
Jüngste. Viel Zeit zum Trainieren 
mit den neuen Gewichtsklassen 
seiner Sportgeräte hatte er leider 
nicht, aber er absolvierte souverän 
in seiner ruhigen Art den Wett-
kampf. Beim Speerwurf haderte 
er ein bißchen mit der Länge des 
neuen Sportgeräts, dafür klappte 
es im Kugelstoß umso besser. Mit 

Haupt- und Finanzausschuss
Bekanntmachung zur 12. Sitzung  

des Haupt- und Finanzausschusses
am Donnerstag, 14.07.2022, 19:30 Uhr, im Bürgersaal des Fritz-
Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Die Maskenpflicht sowie die 3-G Regel in städtischen Gebäuden ist 
ab sofort nicht mehr gültig. Natürlich steht es jedem frei, eine Maske 
zu tragen. Die Abstandsregeln 1,5 m gelten als Vorsorgemaßnahme 
weiterhin.
Hinweis: Bei Unwohlsein bzw. Erkältungssymptomen bitten wir 
darum, der Sitzung fernzubleiben.
Tagesordnung
1.	 Haushaltssatzung der Stadt Kelsterbach für das Haushaltsjahr 

2022 - Neuaufstellung.
2.	 Investitionsprogramm der Stadt Kelsterbach für das Haushaltsjahr 

2022 - Neuaufstellung.
3.	 Übertragung von Haushaltsausgaberesten aus dem Haushaltsjahr 

2021 - Änderung
4.	 Verwaltungsangelegenheiten

Kelsterbach, 08.07.2022
Christoph Harth, Ausschussvorsitzender

Ausschuss für Bauen, Planen, 
Umweltschutz, Mobilität

Bekanntmachung zur 23. Sitzung des Ausschusses für Bauen, 
Planen, Umweltschutz, Mobilität am Montag, 11.07.2022, 18:00 
Uhr, im Bürgersaal des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Die Maskenpflicht sowie die 3-G Regel in städtischen Gebäuden ist 
ab sofort nicht mehr gültig. Natürlich steht es jedem frei, eine Maske 
zu tragen. Die Abstandsregeln 1,5 m gelten als Vorsorgemaßnahme 
weiterhin. Hinweis: Bei Unwohlsein bzw. Erkältungssymptomen bitten 
wir darum, der Sitzung fernzubleiben.

„Ben konzentriert beim 2000m 
Lauf“!
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Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Sonntag, 10. Juli 2022
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: eigene Gemeinde
Dienst/Lesung: Hanna Lauter
Organist: Seungjin Bae
19:00 Uhr Lufthansa-Chor-Konzert in der Christuskirche
Benefizkonzert für die Ukraine – Ein bunter Melodiereigen
aus Oper, Operette und Musical
Dienstag, 12. Juli 2022
19:30 Uhr KV-Sitzung im Gemeindehaus
Mittwoch, 13. Juli 2022
15:00 Uhr Treffen des Handarbeitskreises fällt aus
Donnerstag, 14. Juli 2022
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 17. Juli 2022
9:30 Uhr Familiengottesdienst mit anschließendem Sommerfest in der 
Christuskirche mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: #16 Einzelfallhillfe Diakonie Hessen
Dienst/Lesung: KiGo-Team
Organistin: Haeun Yoon
Telefon: Gemeindebüro, 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf, 06107-4573
E-Mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Das Tragen der Maske wird empfohlen.
Wir nehmen teil an der Aktion der Kirchen: Läuten für den Frieden. 
Täglich um 12.00 Uhr läutet unsere Salvatorglocke drei Minuten lang. 
Wir laden Sie ein, während dieser Zeit einzustimmen in das Gebet für 
Frieden in der Ukraine.
Sonntag, 10.07.22 - 4. So. nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst
mit Pfarrerin Helen Lee
Kollekte für die eigene Gemeinde
Samstag, 16.07.22
15.00 Uhr Nussbaumfest im Pfarrhof
zu Besuch Bauchredner „Markus Wissel“
und Chor der Bürgermeister-Hardt-Schule
Sonntag, 17.07.22 - 5. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr Gem. Familiengottesdienst in der Christuskirche
mit Pfarrerin Helen Lee und Pfarrer Nico Kopf
Kollekte für die Einzelfallhilfen der Regionalen
Diakonie (Diakonie Hessen)
12.00 Uhr Gottesdienste der URI-Gemeinde
in der St. Martinskirche, Sälchen und
Haus Feste Burg
Wiederkehrende Termine:
Die Übungsstunde des Ev. Posaunenchores findet montags um 20.00 
Uhr im Sälchen in der Untergasse 2, direkt hinter der Kirche statt.
Gemeindebüro:
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Pfarrerin Helen Lee unter Tel.: 06107-981971 oder Mobil: 0175-
2846 067, E-Mail: helen.lee@ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Gottesdienst, Jugendkreis,  
Teenkreis & mehr...

Wichtig: Ab sofort ist das Tragen von Masken in 
unseren Räumen nicht mehr obligatorisch, son-

dern bleibt der Entscheidung jedes Einzelnen überlassen.
Alle Vor-Ort-Veranstaltungen der Petrusgemeinde finden unter Beach-
tung der gängigen Hygieneregeln statt. Ein aktueller, negativer Test ist 
zur Teilnahme nicht erforderlich! Bitte informieren Sie sich über even-
tuelle Änderungen auf unserer Homepage www.petrusgemeinde.de.
Eine Voranmeldung zu Veranstaltungen per Email o.Ä. ist nicht mehr 
notwendig.
Freitags:
18:30 Teenkreis
Auch beim Treffen der Teens bitten wir um das Einhalten der gängigen 
Hygieneregeln.
Sonntags:
10:00 Gottesdienst
Unser Sonntagsgottesdienst findet vor Ort statt.
Den Gottesdienst können Sie auch live im eigenen Wohnzimmer 
schauen: auf Youtube, um 10 Uhr auf unserem Kanal „Petrusge-
meinde Kelsterbach“.
Wenn Sie den Kanal abonnieren und die Glocke aktivieren, erhalten 
Sie eine Benachrichtigung, wenn ein Stream oder ein neues Video 
online sind.
Parallel um 10:00 Kindergottesdienst
Vor Ort in der Petrusgemeinde.
17:00 Jugendgottesdienst
Auch beim Treffen der Jugendlichen bitten wir um das Einhalten der 
gängigen Hygieneregeln.
Weitere und aktuelle Informationen unter www.petrusgemeinde.de

Notfalldienste

8. Juli – 15. Juli 2022
(Alle Angaben ohne Gewähr) (wö)

Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 – Rettungsdienst / Notarzt: 112 – 
Krankentransport: 19 222 – Giftnotruf: 06131 / 19 240 – Kreiskran-
kenhaus Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, 64521 Groß-Gerau, 
06152 / 98 60, www.kreisklinik-gg.de – GPR-Klinikum Rüssels-
heim, August-Bebel-Str. 59, 65428 Rüsselsheim, 06142 / 880, 
www.gp-ruesselsheim.de – Klinikum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 
6-8, 65929 Frankfurt, 069 / 31 060 www.klinikumfrankfurt.de – Uni-
versitätskliniken Frankfurt, Theodor-Stern-Kai 7, 60590 Frankfurt, 
069 / 6301 0, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
65428 Rüsselsheim

Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 8. Juli: Dr. Wesolowski, Martin-Luther-Str. 3, Telefon 5248
Samstag, 9. Juli: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Sonntag, 10. Juli: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Montag, 11. Juli: Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, Telefon 90900
Dienstag, 12. Juli: Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, Telefon 5477
Mittwoch, 13. Juli: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Donnerstag, 14. Juli: Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, Telefon 990519
Freitag, 15. Juli: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 4598

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 8. Juli 2022: Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 39, 
Flörsheim, Telefon 06145 / 6490
Samstag, 9. Juli 2022: Kronen-Apotheke, Rudolf-Breitscheidstraße 
25, Kelsterbach, Telefon 06107 / 4472
Sonntag, 10. Juli 2022: Brückweg-Apotheke, Am Brückweg 21, 
Rüsselsheim, Telefon 06142 / 62595
Montag, 11. Juli 2022: Central-Apotheke, Ludwigstraße 19, 
Raunheim, Telefon 06142 / 42001
Dienstag, 12. April 2022: Easy-Apotheke, Flörsheimer Straße 3, 
Raunheim, Telefon 06142 / 409170
Mittwoch, 13. Juli 2022: Europa-Apotheke, Löwenstraße 27, 
Rüsselsheim, Telefon 06142 / 67111
Donnerstag, 14. Juli 2022: Europa-Apotheke, Mörfelder Str. 32, 
Kelsterbach, Telefon 06107 / 9686090
Freitag, 15. Juli 2022: Stadt-Apotheke, Martin-Luther-Straße 3, 
Kelsterbach, Telefon 06107 / 2212

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnum-
mer 01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeit-
genau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus 
dem deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über 
Mobilfunk.

Herzlichen Glückwunsch

der 4kg schweren Kugel stieß er 
9,69 m und erreichte den tollen 
4. Platz. Herzliche Gratulation. 
Die nächsten Hessischen Meis-
terschaften für die Jugend U16 
und U14 waren die Blockmeis-
terschaften am 02./03. Juli 2022 
in Neu-Isenburg. Hier hatten sich 
Ben Keller und Tamara Schneider 
in der U16 qualifiziert. Ben Keller 
bevorzugte den Block Lauf und 
Tamara den Block Wurf. Es war 
ein heißes Wochenende und der 
Wettkampf zog sich durch die ver-
schiedenen Disziplinen und gro-
ßen Riegen in die Länge. Ben war 
schon am Samstag am Start und 
arbeitete sich diszipliniert durch 
den 100m Lauf, Weitsprung, Ballwurf, 80m Hürden und zum Abschluß 
noch über die 2000 m. Hier erreichte er wieder eine tolle Zeit über 
7:25 min, die ihm viele Punkte einbrachte für den großartigen 5. Platz 
im Endergebnis.
Am nächsten Tag war dann Tamara mit dem Block Wurf an der Reihe. 
Er enthielt den 100m Lauf, Weitsprung, 80m Hürden, Kugelstoß und 
Diskuswurf. Man merkte ihr die lange Saison an, denn beim Wurf kam 
sie nicht so recht weit. Aber ihr Ehrgeiz und Durchhaltevermögen 
bescherte ihr den 9. Platz bei einer Hessischen Meisterschaft.
Ein großartiges Wochenende war vorüber und der TuS gratuliert Trai-
ner und besonders den Sportlern zu ihren hervorragenden Ergebnis-
sen. (cg)

Kelsterbacher Schachverein 1920 EV
Ohne jede Chance

Kelsterbach 1 - Mörfelden-Walldorf 1 = 0,0 - 6,0
1. Michael Maeding 0; 2. Roger Burow 0; 3. Christopher Ziegler 0;
4. David Goodwin 0; 5. Alexandros Pavlidis 0; 6. Akin Mert 0
Die 2. Mannschaft des Kelsterbacher Schachvereins stand bei ihrem 
letzten Spiel der Saison auf verlorenem Posten. Gegen die erste Mann-
schaft aus Mörfelden-Walldorf deutete sich schon früh ein Debakel an.
Akin Mert an Brett 6 stellte gleich in der Eröffnung einen Läufer ein und 
konnte diesen Verlust nicht mehr wettmachen. Etwas länger dauerte 
es bei Alexandros Pavlidis an Brett 5: Er hatte im Mittelspiel einen 
Bauern gewonnen, aber seine Stellung war zersplittert und die offe-
nen Linien hatte der Gegner besetzt. Nachdem dessen Türme in seine 
Stellung eingedrungen waren, dauerte es nicht mehr lange bis zur Auf-
gabe. Auch Michael Maeding an Brett 1 hatte einen Mehrbauern. Der 
Mörfeldener hatte ein scharfes Gambit gewählt und kam druckvoll aus 
der Eröffnung. Aber Michael konnte sich langsam befreien und hatte 
selbst gutes Spiel plus Mehrbauern. Remis war ihm jetzt zu wenig, 
aber schließlich unterschätzte er den gegnerischen Königsangriff und 
fand sich in einem Mattnetz wieder. Dass ein Mehrbauer nicht zum 
Sieg reicht musste auch Christopher Ziegler erfahren. An Brett 3 hatte 
er im Mittelspiel den B-Bauern gewonnen. Im weiteren Verlauf büßte 
er viel Zeit ein um die besten Züge zu finden. In verwickelter Stellung 
und bei zunehmender Zeitnot ging eine Figur verloren und damit die 
Partie. Roger Burow an Brett 2 stand mit seinem König schwer unter 
Druck, konnte aber die Stellung lange Zeit halten. Ein weit vorgerück-
ter Freibauer am Königsflügel band aber zu viele Kräfte und Material-
verlust am Damenflügel war nicht zu vermeiden.
An Brett 4 bestand jetzt wenigsten noch Hoffnung die totale Null zu 
verhindern. David Goodwin hatte eine sehr solide Stellung und im Tur-
mendspiel mit jeweils 6 Bauern bereits einen gedeckten Freibauern. 
Aber auch der Mörfeldener konnte sich einen Freibauern sichern und 
im anschließenden Bauernrennen blieb David auf der Strecke.
Somit Endstand 0:6; Mörfelden-Walldorf steigt in die MTS-Liga auf, 
aber Kelsterbach 2 bleibt in der Bezirksliga A.
Kelsterbach 3 gewann kampflos 4,0 - 0,0, da Mörfelden 3 nicht antrat. 
Erfreulich das Abschneiden unseres Nachwuchses. Marco Rühl war 
mit 6,5 aus 7 der erfolgreichste Spieler der Liga, Alexandros Pavlidis 
mit 5 aus 5 der beste Spieler an Brett 1 der Kreisklasse A.
Spielabend : Freitags, Altenwohnheim, Moselstrasse
Jugend ab 19:00 Uhr, Erwachsene ab 20 Uhr
www.schachverein-kelsterbach.de

„Stolzer Ben“!

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag,10.07.
10.30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Rondonuwu)
Kirchendienst: Frau Heisack
Kollekte: für die eigene Gemeinde
10.30 Uhr Kindergottesdienst (Kigoteam)
Montag, 11.07.
19.00 Uhr Treffen der Theatergruppe
Sonntag, 17.07.
10.30 Uhr Gottesdienst (Prädikatin Kügler-Schüssler)
Der Link zur Onlineteinahme an den Gottesdiensten befindet sich auf 
der Homepage friedensgemeinde-kelsterbach.online.
Das Gemeindebüro ist Donnerstag von 9 bis 13 Uhr geöffnet.
Zu den Bürozeiten werden Spenden für wohnungslose Menschen ent-
gegen genommen. Gesammelt werden Decken, Hygieneartikel, halt-
bare Lebenmitte und Geldspenden.

Die Stadt gratuliert
Geburtstage Kelsterbacher Bürgerinnen und Bürger,  

die 70 Jahre und älter sind, sowie Ehejubiläen

09.07.2022	 Herbert Schwantzer, Lilienstr. 2 � 85 Jahre

11.07.2022	 Dimitrios Tsesmelidakis,

	 Friedrich-Ebert-Str. 28 �  80 Jahre
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Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

St. Markuskirche

(Walldorfer Straße 2C)
Freitag, 08.07.2022 - Hl. Kilian und Gefährten -
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 10.07.2022 - 15. Sonntag im Jahreskreis -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
11.15 Uhr Familiengottesdienst
16.00 Uhr Hl. Messe in portug. Sprache
Mittwoch, 13.07.2022 - Hl. Heinrich u. Hl. Kunigunde -
9.00 Uhr Frauenmesse im Gedenken an die Verstorbenen der Fam. 
Röhrig u. Richtscheid
Freitag, 15.07.2022 - Hl. Bonaventura -
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Teresita Diana, 
Wenzel Koubek, Grete Bach, Katharina u. Josef Moosbauer
Samstag, 16.07.2022 - 16. Sonntag im Jahreskreis - Tafelsonntag -
10.00 Uhr Hl. Messe mit Spendung der Firmung durch Domkapi-
tular Dr. Peter Hilger
Sonntag, 17.07.2022 - 16. Sonntag im Jahreskreis - Tafelsonntag -
10.00 Uhr Hl. Messe mit Spendung der Firmung durch Domkapi-
tular Dr. Peter Hilger

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

Samstag, 09.07.2022 - 15. Sonntag im Jahreskreis -
11.00 Uhr Taufe Constantin Arthur Möller
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbenen Raimund 
Wildenhof
Sonntag, 10.07.2022 - 15. Sonntag im Jahreskreis -
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Samstag, 16.07.2022 - 16. Sonntag im Jahreskreis - Tafelsonntag -
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbene Brigitte Pilz
Sonntag, 17.07.2022 - 16. Sonntag im Jahreskreis -
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
12.00 Uhr Taufe Kiana Joleen Everett
Der Sonntagsgottesdienst wird weiterhin Digital übertragen und kann 
über die Homepage erreicht werden.
Folgende Jugendliche werden am 16. und 17. Juli 2022 gefirmt:
Dominika Babis, Ilaria Cataldo, Sara Da Cruz Rodriguez, Fabio Espita-
lier Botao, Fiona Gall, Kilani Jordan, Claudio Kulawik, Ana Luisa Mar-
tins Neves, Emelyn Mejia Rivera,
Maximilian Preisendörfer, Stefanie Rapp, Emma Schmitt, Madita 
Schmitt, Carolin Steinmetz, Jan Stenzinger, Nadia Szczypior, Natalia 
Wojcik, Julia Zeppenfeld.

Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 8.30 - 11.30 Uhr
Fr. 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Pratschker, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Hanna Erdmann, Tel.: 503652
E-Mail: hanna.erdmann@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach, Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig, Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online:
www.bistummainz.de/pfarrei/kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen
Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 10.07.22
ab 10:00 Uhr - „Strebt nach Frieden“ - Virtueller Sommerkongress 
(Teil 2/6); u.a. „Freu dich auf eine Welt voller Frieden“ und „Was zu 
Frieden in der Familie führt“ (Stream von JW.ORG);
Mittwoch, 13.07.22
ab 19:00 Uhr - u.a. interaktiver Bibelkurs: „Weiter die Bibel studieren 
- wie man es schaffen kann“
Jeder ist herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei. Hinweis: Aufgrund 
der COVID-19-Pandemie finden unsere Gottesdienste sowohl online 
als auch in Präsenz (Herzogstraße 37, Neu-Isenburg) statt. Unter der 
Telefonnummer +49 69 24748066 erhalten Sie weitere Informationen 
wie z.B. die Zugangsdaten. // www.jw.org

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Klaus Schneider
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,  
für die Blumen, Kränze und Geldspenden 
und das letzte Geleit.

In stiller Trauer

Marita Schneider
und alle Familienangehörigen

Kelsterbach, im Juni 2022

Danke

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Sorgt für frische Luft -  
und sieht dazu noch gut aus

(djd). Regelmäßiges Lüften 
ist ein Muss, um für gesun-
de Bedingungen im Zuhause 
zu sorgen. Das gilt noch mehr 
für gut gedämmte und dichte 
Neubauten. Empfehlenswert 
ist es, bei der Planung des Ei-
genheims an eine kontrollierte 
Wohnraumlüftung zu denken. 
Komplettsysteme wie profi-air 
von Fränkische sorgen für einen 
automatischen komfortablen 
Luftaustausch, verhindern Ge-

ruchsbelästigungen und helfen 
beim Energiesparen. Viren, Bak-
terien, Feinstaub und Allergene 
wie Pollen bleiben draußen. 
Weil beim Wohnen neben der 
Funktion auch stets das Design 
eine wichtige Rolle spielt, gibt 
es die Lüftungsgitter in zahl-
reichen Farben, Formen und 
Materialien von Metall bis Glas. 
Unter www.designgitter.de fin-
den sich weitere Inspirationen.

Manager brauchen  
mehr topaktuelles Wissen

(djd-k). Fachwissen und kauf-
männisches Know-how rei-
chen längst nicht mehr aus, 
um erfolgreich an der Spitze 
von Unternehmen zu arbeiten. 
Von Führungskräften werden 
neben sozialen Kompetenzen 
zunehmend Qualifikationen in 
den Bereichen Digitalisierung, 
Online-Marketing und Social 
Media verlangt. Die IST-Hoch-
schule für Management etwa 
bereitet ihre Studierenden im 
Bachelor-Studiengang „Busi-

ness Administration“ darauf 
vor. Statt trockener BWL-The-
orie aus dem Lehrbuch lernen 
sie im Fernstudium praxisori-
entiertes, branchenübergreifen-
des Management-Wissen und 
erlangen aktuelle Kenntnisse 
etwa in den Themenbereichen 
Innovationsmanagement, On-
line-Marketing und Nachhaltig-
keit. Studienstart ist jeweils im 
April und Oktober. Infos gibt 
es unter www.ist-hochschule.de/
bachelor-business-administration.

Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)

Redaktionsschlussvorverlegungen
KW 40 Tag der deutschen Einheit	 keine Vorverlegung
KW 44 Allerheiligen	 keine Vorverlegung
KW 51 Vorweihnachtswoche	 auf Dienstag, 20.12.22

jeweils 11.30 Uhr im Verlag
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion
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An- und Verkauf von Privat- und Gewerbeimmobilien 

28 Jahre Immobilienkompetenz im Rhein-Main-Gebiet!   NEU: Die 
Lösung für Senioren - Wohnrecht lebenslang! Kostenlose Erstberatung. 

Termine bitte nach Vereinbarung, denn wir nehmen uns Zeit für Sie. 

AIC Airport Immobilien Consulting 
Büro Kelsterbach  06107 98029   info@aic24.com  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

Mobil: 0151 62831561
Tel.: 06246 907356

g.muenk@wittich-foehren.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich berate Sie gerne

Gabriele Münk

JOBS 
IN IHRER REGION

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 
65443 Kelsterbach • Postfach 1453

Telefon 06107/ 773-371 •  Telefax 06107 / 773-88294
http://www.kelsterbach.de  

E-Mail: personalamt@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Für unsere Stadtverwaltung suchen wir zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine/n (m/w/d)

Einsatzplaner/in (m/w/d)  
für die Stabsstelle Brand- und  

Katastrophenschutz
Es handelt sich um eine befristete Stelle in Vollzeit mit 39 Stunden.  
Die Einstellung ist befristet für die Dauer von 24 Monaten mit klarer  

Option auf unbefristete Übernahme.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 9c TVöD.

Die Bewerbungsfrist ist bis einschließlich 24.07.2022. Eine Teilbarkeit, 
unter Wahrung der dienstlichen Belange, ist grundsätzlich möglich.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer  
Homepage www.kelsterbach.de

Bürokauffrau u. Mitarbeiter  
(w/m/d)
für Hotel ab sofort  
in Vollzeit od. Teilzeit gesucht.

Telefon: 06107 / 90260

IN IHRER REGION
WOHNEN

Miete:   Suche für ein Ehepaar, beruflich in leitender Funktion, 
zum 1.8./1.9.2022 eine 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse, ggf. Gartenanteil.

Kauf:   Suche für Interessenten 2-Zimmer-ETW und  
Ein- bzw. Mehrfamilienhäuser.

Anfragen bitte an info@linnertimmobilien.de oder 0151/21432746

Kompetenz

   in Ihrer Nähe!

Kelsterbach - Bürofläche ca. 67 qm, im  
1. OG. 2 Räume ab sofort zu vermieten

KM 775,- € + NK 130,- € + KT
Tel. 0 61 92 / 85 54

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de


